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Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV)

DJK Niedersteinbach : SV Hörstein II 
Samstag, 14.01.2023, 18:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den SV Hörstein II in der Herren 
Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV)

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Batkin / Hellblau nach
4 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des SV Hörstein II im verlegten Match der Herren
Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV) einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim
Heimteam DJK Niedersteinbach, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:34)
hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 12.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 13:11.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nur einen Satz verloren Hessberger /
Bergmann bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Wombacher / Bott und holten somit einen Punkt für
ihre Mannschaft. Beim folgenden 7:11, 8:11, 6:11 gegen Batkin / Hellblau fanden indes Grünewald /
Lorenz von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Kern / Heininger Meyer / Stolzenberger in fünf Sätzen. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel
insgesamt war. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam
Sven Hessberger beim 11:0, 13:11, 11:7 von Marius Hellblau. Völlig überlegen agierte Hessberger
hierbei im ersten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Mit 1:3 verlor dagegen Tobias Grünewald seine
Partie gegen Onur Batkin, in die Batkin im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Chancenlos war
Matthias Bergmann gegen Daniel Bott nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang in dem
anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Zwei Sätze lang
fand wenig später Ralph Kern gegen Frederik Wombacher das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent
sich umstellte und das Spiel doch noch mit 7:11, 6:11, 11:8, 11:6, 11:7 gewann. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Peter Heininger kam mit der
Spielweise von Marco Stolzenberger am Tisch indes gut zu Recht und musste letztlich nur einen
Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Deutlich nach Sätzen war wiederum die
0:3-Pleite von Vincent Lorenz gegen Peter Meyer, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so
erwarten konnte. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der DJK Niedersteinbach und des
SV Hörstein II in die Box. Sven Hessberger hatte gegen Onur Batkin beim 11:7, 11:7, 11:6 indes
wenig Schwierigkeiten. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Tobias
Grünewald die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte
ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. 7:11, 6:11, 11:8, 11:6, 9:11
hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Matthias Bergmann und Frederik Wombacher am Tisch
die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. In toller
Verfassung präsentierte sich Ralph Kern im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Daniel Bott. Peter Heininger lag gegen Peter Meyer
bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel
noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marco Stolzenberger
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war für Vincent Lorenz schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen Zähler für die Gäste mussten
Hessberger / Bergmann wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen Batkin / Hellblau hinnehmen. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die DJK Niedersteinbach am 22.01.2023 gegen den 1. FC
Hösbach III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.02.2023 gegen den TV 1884
Marktheidenfeld versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK Niedersteinbach

Doppel: Hessberger / Bergmann 1:1, Grünewald / Lorenz 0:1, Kern / Heininger 1:0 
Einzel: S. Hessberger 2:0, T. Grünewald 1:1, M. Bergmann 0:2, R. Kern 0:2, P. Heininger 2:0, V.
Lorenz 0:2 

 SV Hörstein II
Doppel: Batkin / Hellblau 2:0, Wombacher / Bott 0:1, Meyer / Stolzenberger 0:1 
Einzel: O. Batkin 1:1, M. Hellblau 0:2, F. Wombacher 2:0, D. Bott 2:0, P. Meyer 1:1, M.
Stolzenberger 1:1


